
HAINSACKER. Dieses Angebot gibt es
sonst weder in der Stadt Regensburg
noch im Landkreis: Einmal im Jahr
machen sich die Mitglieder des Hain-
sackerer Lauftreffs um ihren Vorsit-
zenden Alois Mattioni auf zu einem
Wallfahrts-Staffellauf. Fünf Laufgrup-
pen gehen nach einer Wallfahreran-
dacht um 5.45 Uhr in der Pfarrkirche
Hainsacker abwechselnd auf die bis zu
150 Kilometer lange Strecke. 1996 fand
der erste Wallfahrts-Lauf statt. „Wir
sind immer so um die 30 Leute. Das
Angebot wird sehr gut angenommen“,
freut sich VorsitzenderMattioni.

Der Lauftreff, der eine der zwölf Ab-
teilungen der SpVgg Hainsacker bil-
det, feiert im kommenden Jahr sein
20-jähriges Bestehen. Und wie könnte
es anders sein: Die Hainsackerer Läu-
fer feiern ihr Jubiläum natürlich mit
einem Lauf, der am 6. September 2015
über die Bühne gehenwird.

Erster Lauftreff im Landkreis

Die Hainsackerer Vereinigung war der
erste, offiziell im Landkreis eingetrage-
ne Lauftreff und ist somit auch der äl-
teste im ganzen Kreis. Am 15. März
1995 wurde die SpVgg-Abteilung von
neun laufbegeisterten Hainsackerern
aus der Taufe gehoben. Der erste Abtei-
lungsleiter war Rupert Deml, sein
Stellvertreter Adolf Scheuerer,
Kassier Alois Mattioni und
Schriftführer Sepp Gebhard. Zum
allerersten Lauftreff am 5. April
1995 (die regelmäßigen Läufe fin-
den immer mittwochs statt)
kamen 36 Sportler. „Da wur-
den unsere kühnsten Erwar-
tungen übertroffen“, erin-
nert sich Mattioni. Vor al-
lem am Beginn erlebte die
junge Abteilung einen re-

gelrechten Boom. Seit rund 15 Jahren
hat sich die Mitgliederzahl um die 80
eingependelt; momentan sind es exakt
76 Mitglieder, die in Hainsacker ihrem
Hobby frönen. Erster Höhepunkt für
viele Laufeinsteiger in ihrem bis dahin
noch kurzen „Läuferleben“ war der 9.

Juli 1995: 27 Starter aus Hainsacker
gingen beim Altstadtlauf in Regens-
burg an den Start.

In den Folgejahren stieg dieMitglie-
derzahl kontinuierlich an, die Läufer
nahmen an immer mehr Veranstal-
tungen in der Region und sogar in

ganz Deutschland und dem Ausland
teil. Der 2. November 1997 sollte für 16
Marathonis aus Hainsacker einen wei-
teren Höhepunkt in ihrem Läuferle-
ben darstellen: Sie beteiligten sich am
legendären Stadtmarathon in New
York City. „Das war ein überwältigen-
des Erlebnis, das man nie mehr ver-
gisst. Für viele war es die Erfüllung ei-
nes lange ersehnten Traums“, sagt
Mattioni. Kein Wunder: 31 000 Läufer
aus der ganzen Welt waren am Start,
500 000 Zuschauer feuerten die Sport-
ler trotz widrigstemWettermit Dauer-
regen und wolkenbruchartigen Gewit-
terschauern frenetisch an.

300 Läufer beim Jubiläumslauf

Vor so vielen Zuschauern waren die
Hainsackerer Läufer dann nie mehr
unterwegs, ihren Spaß hatten sie den-
noch: ob aktiv bei Marathonläufen in
Berlin, Köln, Frankfurt oder beim MZ-
Landkreislauf oder als Helfer beim Re-
gensburger Stadtmarathon mit einem
Versorgungsstand an der Strecke .

Am 11. September 2005 feierte der
Lauftreff sein zehnjähriges Bestehen
mit einem Jubiläumslauf. Mehr als
300 Läufer waren seinerzeit am Start,
60 Helfer sorgten für einen reibungslo-
sen Ablauf. So soll es auch im kom-
menden Jahr sein, wenn der Verein im
September sein 20-Jähriges begeht –
natürlich mit einem Jubiläumslauf.
Den Termin sollten sich Läufer aus der
Region schon mal vormerken. Drei
Strecken werden angeboten: ein Halb-
marathon sowie Läufe über 6,4 und
12,4 Kilometer.

Aktiv beim Landkreislauf der MZ

Die Vorbereitungen laufen schon auf
Hochtouren, betont Vorsitzender Mat-
tioni. Zwölf Leute aus dem Organisati-
onsteam treffen sich regelmäßig, um
die Veranstaltung zu planen. Heuer
steht aber erst einmal der MZ-Land-
kreislauf an, der Station in Hainsacker
macht. Da sind die Hainsackerer mit
Läufern ebenso vertreten wie mit Hel-
fern. Die Läufer werden dabei wieder
einige Kilometer auf ihr Konto verbu-
chen können. Nach groben Schätzun-
gen haben die Hainsackerer seit der
Gründung 1995 bislang bei den regel-
mäßigen Lauftreffs – ohne die privat
gelaufenen Kilometer – rund 350 000
Kilometer zurückgelegt.

FREIZEITDie Hainsackerer
Sportler organisieren Jahr
für Jahr einenWallfahrts-
lauf. Das ist einmalig in der
Region. Im nächsten Jahr fei-
ert der Verein Jubiläum.
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VON ERNSTWALLER, MZ

Staffellaufmit demWallfahrtskreuz
Die Hainsackerer bei ihremWallfahrtslauf: Die Läuferin in der Bildmitte trägt das hölzerne Kreuz. Fotos: Verein

Bürgermeister Erich Dollinger (rechts) und Günther Mass (daneben) von der
Vorstandschaft geben den Startschuss zum Jubiläumslauf beim Zehnjährigen.

Alois Mattioni, Chef der
Hainsackerer Läufer
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DIE WALLFAHRTSLÄUFE

➤ Ursprung:Die Idee eines Staffellaufs
zu einemWallfahrtsort entstand im
Frühjahr 1996. Nach der breiten Zustim-
mung in der Abteilung ging der erste
Staffellauf nach Altötting bereits im
September 1996 über die Bühne.
➤ Vorbereitung:Die Vorbereitung des
Laufs ist sehr zeitaufwendig. Zuerst be-
stimmen die Verantwortlichen einen
Wallfahrtsort als Ziel. Die Streckenlänge

sollte dabei 110 bis 150 Kilometer
betragen. Anschließend werden
Freiwillige gesucht, die die Lauf-
streckemit dem Fahrrad erkun-
den. Beim Befahren der Laufstre-
cke werden der Streckenverlauf,

die Etappenlängen, die
Wechselstellen und die
Laufgruppeneinteilung
festgelegt. Bei der Aus-
wahl derWechselstel-
lenmuss berücksich-
tigt werden, dass sie
mit demBegleitbus
angefahren werden

können.

➤ Ablauf:Der Staffellauf beginnt immer
Samstag in aller Herrgottsfrühe schon
um 5.45 Uhrmit einer Wallfahreran-
dacht in der Pfarrkirche Hainsacker, bei
der auch das hölzerne Staffelkreuz ge-
weiht wird. Um 6Uhr erfolgt unter Glo-
ckengeläut der Start des Staffellaufs.
Meistens begleitet auch der Pfarrer von
Hainsacker die Läufer auf den ersten Ki-
lometern.
➤ Die Laufstreckewird von fünf Lauf-
gruppen bewältigt. Eine Gruppe ist im-
mermit dem geweihten Staffelkreuz un-
terwegs. Die restlichen Teilnehmer fah-
renmit demBus zum nächstenWech-
selpunkt, wo die Gruppe das Staffel-
kreuz übernimmt. Die letzten Kilometer
zurWallfahrtskirche laufen die Teilneh-
mer gemeinsam. Am Ziel angekommen,
stehen zunächst eine Besichtigung der
Wallfahrtskirche und eine stille Andacht
auf dem Programm. AmAbend wird das
Staffelkreuz dann unter den Teilneh-
mern desWallfahrtslaufes verlost. Im
letzten Jahr führte der Lauf von Hain-
sacker nach Amberg.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Fahrrad aus der
Hofeinfahrt gestohlen
LAPPERSDORF.AmSamstag, 23. Au-
gust, zwischen 10.30 bis 11.30 Uhr ent-
wendete in Lappersdorf, Kaulhausen,
einUnbekannten ein in der Hofein-
fahrt eines Einfamilienhauses abge-
stelltes Fahrrad. Der Schaden beläuft
sich auf ca. 200 Euro. Hinweise auf den
Täter erbeten bei der PI Regenstauf,
Tel.: (09402) 9 31 10.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Handtasche aus einem
Einkaufswagen geklaut
LAPPERSDORF.Eine 72-jährige Frauwar
amDienstag gegen 14.20 Uhr in einem
Supermarkt in der Regendorfer Straße
in Lappersdorf beim Einkaufen und
hatte ihreHandtasche im Einkaufswa-
gen abgestellt. Ein Unbekannter nutz-
te die Gelegenheit und entwendete die
Tasche. Sie wurde später imMarkt ge-
funden, die Geldbörsemit rund 70 Eu-
ro undAusweispapieren fehlte. Die PI
Regenstauf, nimmt unter (0 94 02)
9 31 10Hinweise entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schwindelfreier Dieb
stahl Hochdruckreiniger
PIELENHOFEN. In der Nacht vom 12. auf
den 13. August wurde an der Baustelle
der Klosterkirche einHochdruckreini-
gerMarke Kärcher imWert von
knapp 900 Euro entwendet. Besonder-
heit dabei: Das Gerät stand oben auf
demBaugerüst in rund 20MeternHö-
he. Die PI Nittendorf hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.

KALLMÜNZ. Mit verschiedenen Aktivi-
täten informiert die „Bürgerinitiative
Parkplatz Eicher Straße“ die Bürger im
Markt über unterschiedliche Aspekte
zum Bau dieses Parkplatzes und des
damit verbundenen LEADER-Projek-
tes. Bereits vor zweiWochen und auch
am vergangenen Wochenende wur-
den Flugblätter mit stichpunktartigen
Informationen verteilt. Zudem gibt es
seit kurzem einen Internet-Auftritt
unter der Adresse www.kallmuenz-ak-
tuell.de. Demnächst finden in Kall-
münz und den umliegenden Orten In-
formationsabende statt, bei denenMit-
glieder der Bürgerinitiative Rede und
Antwort stehen. Begonnen wird am
Mittwoch, 27. August, in der Georgi-
Mühle in Schirndorf , nächster Termin
ist der Freitag, 29. August, im Land-
gasthof Koller in Dinau. Weitere Ter-
mine werden in der Tagespresse recht-
zeitig bekanntgegeben. (lsn)

BI informiert zu
Bürgerbegehren
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UMLAND NORD

PETTENDORF

Wallfahrtskirche Mariaort: Heute, 8
Uhr, Messe. (ldw)

FFW Pettendorf: Heute um 20Uhr

Feuerwehrstammtisch Ü60.
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Pfarrei: Heute, 18.15 Uhr, Spittlberg:
Messe.

HOLZHEIM

Frauenbund Bubach: AmDonners-
tag, 13 Uhr, TP zur Fahrt zur Ham-
mermühle in Hohenburg in Bubach
mit Privatautos. (lmb)
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LAPPERSDORF

LAPPERSDORF

Frauenbund Kareth: Für den Tages-
ausflug am 4. September nach Arn-
bruck und zumWaldwipfelweg An-
meldung umgehend bei Kuni Kier-
gaßner oder Margarete Zollner. Auch
für Gäste „Groß und Klein“. (ldk)

Gewerbeverband:DasMonatstref-
fen im August entfällt. Das Treffen im
September findet am 29. statt. (lfx)
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